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1 EINLEITUNG: 

1.1 Stand der Forschung zu Projektbeginn und Zielsetzung 

Viele Cyanobakterien produzieren bioaktive und toxische Substanzen, die eine Gefahr für 

Tiere und Menschen darstellen können (z.B. Carmichael und Falconer1993). Zu diesen Sub-

stanzen gehören die Microcystine, eine Gruppe von hepatotoxischen zyklischen Heptapepti-

den (Botes et al. 1984), mit mehr als 80 natürliche Varianten (Rinehart et al. 1994, Sivonen, 

und Jones 1999), deren Funktion und ökologische Relevanz bis heute ungeklärt ist. 

Microcystine können von Arten der Gattungen Microcystis (Botes et al. 1984), Anabaena 

(Krishnamurty et al. 1986), Nostoc (Namikoshi et al. 1990) und Planktothrix (Luukkainen et 

al. 1993) produziert werden. Diese Cyanobakterien sind in deutschen Gewässern weit ver-

breitet und bilden häufig Massenentwicklungen („blooms“), weshalb auch Microcystin sehr 

weit verbreitet ist. Beispielsweise wurde in einem ersten umfangreichen Monitoring zum Vor-

kommen toxischer Cyanobakterien in deutschen Gewässern (BMBF Kennzeichen 0339547) 

in 52 % der untersuchten Gewässer Microcystin nachgewiesen (Wiedner et al. 2001, Fastner 

et al. 2001a, Chorus et al. 2001). Dabei lagen die Microcystinkonzentrationen in der Hälfte 

der Fälle über dem von der WHO für Trinkwasser vorgeschlagenen Grenzwert von 1 µg L-1 

(WHO 1998, Chorus und Bartram 1999). Beispiele, wie die Vergiftung von Dialysepatienten 

in einem Krankenhaus in Brasilien, die für 50 Menschen tödlich endete, (Jochimsen et al. 

1998) belegen, dass Microcystin eine ernstzunehmende Gefahr für die menschliche Gesund-

heit darstellt. 

In den letzten Jahren wurden intensive Untersuchungen zur Steuerung der Variabilität von 

Microcystinkonzentrationen in Gewässer und deren Prognostizierbarkeit durchgeführt. Die 

saisonale Dynamik von Microcystinkonzentrationen in Abhängigkeit von der 

Zusammensetzung und Abundanz von Cyanobakterien wurde für Gewässer erfasst, die domi-

niert waren durch Microcystis spp. (Park et al. 1998, Fastner et al. 1999b, Jähnichen et al. 

2001, Oh et al. 2001), Planktothrix rubescens (Fastner et al. 1999b) und Planktothrix agardhii 

(Wiedner et al. 2002). Gemeinsam zeigen diese Studien, dass die saisonale Dynamik der 

Microcystinkonzentrationen nicht allein von der Abundanz der jeweils Microcystin produ-

zierenden Arten abhängig ist. Zwei Ursachen wurden hierfür verantwortlich gemacht: 

− Der zellulären Microcystingehalt wird durch Wachstumsfaktoren beeinflusst: In Kultur-

experimenten wurden für Stämmen verschiedener Cyanobakterien unter anderem Effekte 

von Licht (Wiedner et al. 2003, Käpernick et al. 2000), Stickstoff (Orr und Jones 1998, 
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